
 

Gekürztes Protokoll des DemokratieWEBstatt-

Chats mit PolitikerInnen 

Thema: „Verfassung und Grundrechte“, am 07.12.2017 

 

Moderator Guten Morgen und herzlich Willkommen zum heutigen Online-

Chat zum Thema „Verfassung und Grundrechte“.  

Moderator Wir begrüßen heute eine 4. Klasse des BRG Imst aus Tirol 

sowie eine 6. Klasse des BG Braunau aus Oberösterreich!  

Moderator Im Chat dürfen wir heute auch 4 PolitikerInnen begrüßen:  

Wir begrüßen den Abgeordneten zum Nationalrat, Herrn Wolfgang Gerstl 

von der ÖVP, das Mitglied des Bundesrats, Herrn Stefan Schennach von 

der SPÖ, den Abgeordneten zum Nationalrat, Herrn Philipp Schrangl von 

der FPÖ, sowie die Abgeordnete zum Nationalrat, Frau Alma Zadić von der 

Liste Pilz.  

Moderator Zum Ablauf: Es gibt zwei Fragerunden. In der ersten Runde 

stehen den SchülerInnen jeweils 6 Minuten pro PolitikerIn zur Verfügung, 

um Fragen zu stellen. In der zweiten Runde gibt es Hauptfragen, die sich 

an alle PolitikerInnen gleichzeitig richten.  

 

Moderator Gut, damit sind wir startklar! Bitte um die erste Gruppe aus 

Imst um ihre erste Frage an Herrn Abgeordneten Gerstl!  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Guten Morgen :-)  

brg imst 1 Warum wird Alkohol nicht erst ab 18 ausgeschenkt?  



 

Wolfgang Gerstl, ÖVP Mit dieser Frage habe ich nicht gerechnet... Weil 

man mit 16 Jahren Verantwortung für den Staat übernehmen darf 

(wählen!!!) muss man auch Verantwortung für sich übernehmen lernen  

brg imst 2 Sind Sie mit der derzeitigen Regierungsbildung zufrieden? 

Wenn Nein was würden Sie ändern?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Ich freue mich darüber, dass der Stil von 

Sebastian Kurz im Wahlkampf auch bei den RegV weiter anhält. 

Wertschätzung, Respekt und Miteinander. Inhaltlich bewerten kann ich es 

auch erst, wenn es fertig ist  

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten, wir wechseln nach 

Braunau. Bitte um eure erste Frage an Herrn Abg. Gerstl!  

bg braunau 1 Verstößt das Verhüllungsverbot (Burka) nicht gegen das 

Recht des freien Auslebens der Religion?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Es gibt kein Verhüllungsverbot gegen eine 

bestimmte Religion, das schafft auch in der Praxis die Schwierigkeiten 

(siehe Verkleidungen)  

Wolfgang Gerstl, ÖVP es gilt eben für alle  

BG Braunau 2 Sollte das Gendern als Grundrecht der Frauen gelten, oder 

finden Sie es in einem gewissen Rahmen übertrieben? (z.B. 

Bundeshymne)  

Wolfgang Gerstl, ÖVP In der BH halte ich es für wichtig. Ansonsten 

glaube ich, sollten wir die political correctness nicht übertreiben  

BG Braunau 2 Das verstehen wir, aber wir fragen uns, warum genau in 

der BH?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP weil nicht nur Männer sondern auch Frauen diese 

Republik aufgebaut haben  



 

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten, wir wechseln nach Imst. 

Bitte um eure erste Frage an Herrn BR Professor Schennach!  

brg imst 3 Was halten Sie davon, dass das Rauchvebot in Gastbetrieben 

wieder aufgehoben wird?  

Stefan Schennach, SPÖ naja, da sind zwei herzen in meiner brust, ich 

gebe es zu, aber im vordergrund muss der schutz der NichtraucherInnen 

stehen und jener, die in der Gastwirtschaft beschäftigt sind  

brg imst 2 Wissen Sie ob beim Raucherverbot in Gastbetrieben auch 

Shishas oder E-Zigaretten betroffen sind ?  

Stefan Schennach, SPÖ ja natürlich, wobei sollte man nicht vergessen, 

dass shishas doch noch gesundheitsschädlicher sind als zigaretten, das für 

e-zigaretten ist unfug, ist ja nur wasser  

brg imst 4 Wieso wollen Sie eine Gesamtschule einführen?  

Stefan Schennach, SPÖ aber empfindet ihr Rauchen als ein grundrecht?  

Stefan Schennach, SPÖ die gesamtschule bietet chancengleichheit  

Stefan Schennach, SPÖ eine frühe trennung ist pädagogischer unfug - 

ich bin selbst pädagoge und kann nur sagen, erfolgreiche schulsysteme in 

europa orientieren sich an der gesamtschule  

brg imst 4 Aber Schüler sind unterschiedlich "intelligent"  

Stefan Schennach, SPÖ nein, alles nur eine frage individueller förderung  

brg imst 4 die Chancen  

brg imst 5 Wie denken Sie könnte man den Terrorismus am besten 

stoppen?  



 

Stefan Schennach, SPÖ in dem wir dem terrorismus die grundlagen 

entziehen, für unsere offene gesellschaft der grundfreiheiten und 

grundrechte eintreten und die armutslücken in der welt bekämpfen  

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten, wir wechseln nach 

Braunau. Bitte um eurer erste Frage an Herrn BR Professor Schennach!  

bg braunau 3 Aus welchen Gründen können Demonstrationen verboten 

werden? Gibt es etwas, wofür oder wogegen man nicht demonstrieren 

darf?  

Stefan Schennach, SPÖ ausserdem müssen wir den terrorismus als das 

brandmarken das er ist, das hat nichts mit religion zu tun  

Stefan Schennach, SPÖ das demonstrationsrecht ist ein grundrecht, 

ausdruck der persönlichen Freiheit und Meinungsäusserung  

bg braunau 4 Danke für diese D  

Stefan Schennach, SPÖ verhetzende inhalte bei demonstrationen, die 

anderen menschen deren grund- und freiheitsrechte nehmen, sind nicht 

akzeptabel  

Stefan Schennach, SPÖ manchmal kann es auch sicherheitsbedenken 

geben  

Stefan Schennach, SPÖ aber für das demonstrationsrecht müssen wir 

immer kämpfen und kann nicht finanziell gegengerechnet werden  

bg braunau 3 Vielen Dank für die Auskunft!  

bg braunau 4 Das Recht auf Leben, eines der wichtigsten 

Menschenrechte, steht für den Betrachter offensichtlich im Konflikt mit der 

Durchführung der Todesstrafe in einigen Bundesstaaten der USA. Tangiert 

Sie dies nur peripher oder was ist Ihre Meinung zu dieser Problematik?  



 

Stefan Schennach, SPÖ Ihr kennt ja den ausspruch, ich bin nicht deiner 

meinung, aber ich werde darum kämpfen, dass du sie äußern kannst  

Stefan Schennach, SPÖ Als Mitglied des Europarates kämpfe ich 

woimmer gegen die Todesstrafe. Ja die USA ist hier genauso schuldig (in 

einigen Staaten) wie etwa China oder Iran. Keine Frage. Die Todesstrafe 

gehört geächtet, weltweit  

bg braunau 4 Vielen Dank!  

bg braunau 5 Sollen Menschenrechte weltweit gelten oder an die 

jeweiligen Kulturen bzw. Kulturen angepasst werden?  

Stefan Schennach, SPÖ verfassungen mit hoher berücksichtigung von 

Grund- und Menschenrechten kennen keine Todesstrafe  

Stefan Schennach, SPÖ in europa gibt es sie nur in Weissrussland  

Stefan Schennach, SPÖ Menschenrechte sind universell. Sie gelten für 

alle  

Stefan Schennach, SPÖ für Kinder und Erwachsene, für 

StaatsbürgerInnen eines Staates wie für Schutzbedürftige  

Stefan Schennach, SPÖ der Kampf um Menschenrechte in einem 

anderen Staat stellt keine !!!! einmischung in innere angelegenheiten dar  

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten, wir wechseln nach Imst 

und zu Herrn Abg. Schrangl!  

brg imst 1 Warum sind Sie gegen Homo-Ehe und gegen das Adoptieren 

von Kindern bei Homo-Paaren?  

Schrangl FPÖ Ich bin nicht gegen etwas  

Schrangl FPÖ Ich bin für die Ehe zwischen Mann und Frau weil dort im 

schönsten Fall Leben entsteht  



 

Schrangl FPÖ Aber VfGH Urteile sind anzuerkennen, aber kritische 

Fragen sind immer erlaubt ;) Und Hinterfragen von Urteilen auch  

brg imst 3 Wieso sind Sie gegen den Islam, obwohl in Österreich eine 

freie Religionsausübung herrscht?  

Schrangl FPÖ Wieder bin ich nicht gegen etwas  

Schrangl FPÖ sondern für eine aufgeklärte tolerante Gesellschaft  

brg imst 3 Wieso wirbt die FPÖ auf Plakaten damit?  

brg imst 3 "Stopt die Islamisierung"  

Schrangl FPÖ ich bin für den Islam als Religion, der politische 

Islamismus als Gegenstück zu unserer westlichen Welt, mit Scharia und 

nicht Gleichbehandlung von Frauen und Männern hat nichts bei uns 

verloren  

brg imst 4 Mit welchen Parteien wollen Sie gemeinsam arbeiten?  

Schrangl FPÖ Genau - Stoppt die Islamisierung heißt keine Verhältnisse 

wie zB in Saudi Arabien - aber Religion ist Privatsache  

Schrangl FPÖ Mit jeder die die westlichen aufgeklärten Werte vertritt und 

dabei im demokratischen Rahmen bleibt  

Schrangl FPÖ mit Undemokraten will ich und meine Partei nichts zu tun 

haben  

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten, wir wechseln nach 

Braunau. Bitte um eure erste Frage an Herrn Abg. Schrangl!  

bg braunau 1 Halten Sie die Neue Oberstufe (NOST) für eine 

Verbesserung des Rechts auf Bildung und wenn ja, warum?  

Schrangl FPÖ Ich dachte wir sind hier im Bereich Verfassung, ich bin 

leider kein Bildungspolitiker  



 

Schrangl FPÖ Was ich aber von Schülern, Direktoren und Lehrern höre 

eher nicht  

BG Braunau 2 Ist die Steuerpflicht Ihrer Meinung nach nicht ein 

Widersprucht zum Recht auf Eigentum?  

BG Braunau 2 Wir dachten auch, es ginge primär um Verfassung und 

Menschenrechte, Herr Abg.  

Schrangl FPÖ Schöne Frage  

Schrangl FPÖ Ja und Nein  

Schrangl FPÖ wenn man einen gerechten Beitrag zu einem gerechten 

und fairen System beiträgt ist es glaub ich vereinbar  

BG Braunau 2 Schöne Antwort.  

Schrangl FPÖ daher müssen wir darauf schauen, dass die Steuerlast 

nicht zu hoch wird, damit die Menschen es auch immer noch als fair und 

ausgewogen betrachten  

BG Braunau 2 Was ist aber wenn man nicht zum System gehören 

möchte?  

BG Braunau 2 Quasi die Steuerpflicht auch wenn man diese Leistung des 

Staats nicht beanspruchen möchte?  

Schrangl FPÖ Du kannst Gott sei dank in Österreich und der freien Welt 

immer selbst entscheiden ob du Teil eines Staatsgefüges sein möchtest 

oder nicht - das ist das Wesen der Demokratischen Staaten. Das war in 

Europa nicht immer möglich - siehe die Zwangsstaaten des 

Kommunismus, DDR etc. - wer nicht will muss anders wählen, wenn das 

nicht möglich ist wird nur noch der Umzug in ein anderes Land 

übrigbleiben - von vielen Firmen und auch Menschen leider viel zu oft 

praktiziert...  

 



 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten, wir wechseln nach Imst 

und zu Frau Abg. Zadić!  

brg imst 1 Wie geht es weiter mit der Liste Pilz? Wie wird sie in Zukunft 

heißen?  

Zadic Liste Pilz Sehr gute Frage, wir werden im nächsten Jahr jedenfalls 

den Namen ändern und dafür wird ein Prozess gestartet  

Zadic Liste Pilz wie wir das machen müssen wir uns noch genau 

überlegen aber wir wollen und werden eine starke Opposition sein :)  

brg imst 5 Stimmen Sie zu wenn FPÖ und ÖVP das Recht einführen 

gegen Ehe für alle?  

Zadic Liste Pilz Wir sind alle eindeutig für die Ehe für Alle! Wir werden 

sicherlich nicht dagegen stimmen und halten es mit dem 

Verfassungsgerichtshof, dass es dem Gleichheitsprinzip widersprechen 

würde  

Moderator Eine letzte Frage geht sich noch aus!  

brg imst 2 Nein danke wir haben keine frage mehr an die Liste Pilz  

Zadic Liste Pilz schade :)  

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten. Wir wechseln nach 

Braunau: Bitte um die erste Frage an Frau Abg. Zadic!  

bg braunau 3 Wie ist eine Demonstration definiert bzw. wer entscheidet 

über die Zulässigkeit einer Demonstration?  

Zadic Liste Pilz Ich empfinde die Versammlungsfreiheit als ein 

Grundrecht  

Zadic Liste Pilz Es ist absolut notwendig ist, dass wir uns versammeln 

dürfen und unsere Meinung auch öffentlich kundtun dürfen  



 

Zadic Liste Pilz die geplanten Einschränken des Demonstrationsrechts 

seitens ÖVP, sind vor der Verfassung nicht haltbar  

bg braunau 3 Wer entscheidet über die zulässigkeit?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Moment, da ist nichts geplant!  

Zadic Liste Pilz Man muss jede Versammlung beim Magistrat bzw. 

Bezirkshauptmannschaft anmelden, die zuständige Behörde darf nur eine 

Versammlung verbieten wenn es die öffentliche Sicherheit gefährdet  

Zadic Liste Pilz angekündigt hat das Herr Minister Sobotka im Februar 

aber wohl  

BG Braunau 4 Wie ist die Religionsfreiheit, die zu den Menschenrechten 

zählt, mit der Taufe im Kindesalter zu vereinbaren? Ab welchem Alter 

fängt die Selbstbestimmung Ihrer Meinung nach an?  

bg braunau 2 Wir sind uns unklar über den Vorschlag der ÖVP, bitte, 

können die Abgeordneten das näher erläutern?  

Moderator Diese letzte Nachfrage heben wir uns für die zweite 

Fragerunde auf!  

Zadic Liste Pilz Das ist auch eine sehr gute Frage, in Ö kann ein 

Jugendlicher ab 14 J. selbst entscheiden an welches Bekenntnis er sich 

hält  



 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten. Wir sind nun am Ende 

der ersten Runde angelangt und läuten die zweite Fragerunde ein!  

Moderator Die SchülerInnen aus Imst stellen jetzt ihre Hauptfragen zum 

Thema „Verfassung und Grundrechte“ an alle PolitikerInnen gleichzeitig!  

 

brg imst 1 Warum gibt es Obdachlose, wenn ein Dach über dem Kopf 

doch ein Grundrecht ist, oder?  

Zadic Liste Pilz Jeder Obdachlose in unserer Gesellschaft ist einer zu viel, 

wir müssen daran arbeiten, dass kein Mensch auf der Straße schlafen 

muss!  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Rechtlich gesehen ist das kein Grundrecht. 

Trotzdem bekommt in Ö jeder eine Übernachtungsmöglichkeit. Niemand 

muss heute auf der Strraße schlafen  

Stefan Schennach, SPÖ weil es armut gibt im reichen österreich und die 

armutsfalle schnell und hart zuschlagen kann - jeder mensch hat ein recht 

auf ein dach über dem kopf, dafür müssen wir in der steuer- und 

sozialpolitik kämpfen  

Stefan Schennach, SPÖ gut dass es initiativen wie die "gruft" oder das 

"9erHaus" gibt  

brg imst 1 Nein danke :)  

Zadic Liste Pilz Die Gruft ist aber leider überfüllt... wir müssen hier auch 

als PolitikerInnen daran arbeiten dass wirklich niemand auf der Straße 

schlafen muss!  

 

brg imst 3 Wie finden sie den Aufbau des Grundrechtsystems?  



 

Wolfgang Gerstl, ÖVP Ich würde mir einen eigenen GR Katalog in der Ö 

Verfassung wünshcen  

Zadic Liste Pilz Dem kann ich mich anschließen  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Aufbau wie EU-Grundrechtecharta, der gefällt mir 

gut  

Stefan Schennach, SPÖ unser grundrechtesystem ist gut, in der 

verfassung und die EU hat mit dem Lissaboner Vertrag die Grundrechte 

zur Grundlage gemacht - das ist etwas besonderes, für das wir die EU nur 

auf händen tragen sollten  

Stefan Schennach, SPÖ aber es gibt ständig neue anforderungen an die 

entwicklung bürgerlicher grundrechte  

brg imst 3 danke für ihre Antworten  

Schrangl FPÖ Ja vor allem im Bereich Digitalisierung  

Stefan Schennach, SPÖ wir haben 2er revolutionen zu verdanken, der 

amerikanischen und der französischen !!!  

Schrangl FPÖ Stichwort - das Recht auf Vergessen  

Stefan Schennach, SPÖ richtig, die digitalisierung zieht enorme 

herausforderungen nach sich - big data  

 

brg imst 4 Was ist Ihre Meinung zur momentanen Flüchtlingssituation in 

Österreich?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Hat Minister Sobotka gut in den Griff bekommen  

Zadic Liste Pilz derzeit müssen wir insbesondere an der Integration hart 

arbeiten! Es ist viel zu tun und wird leider vernachlässigt, weil wir uns mit 

Verhüllung sverboten beschäftigen anstatt die wichtigen Dinge 

anzupacken  



 

Stefan Schennach, SPÖ in der geschichte hat österreich menschen zur 

flucht gezwungen und menschen aufgenommen - wir sind ein land, dass 

offen für flüchtlinge sein muss, denn nach der Genfer 

Flüchtlingskonvention ist dies ein menschenrecht  

Stefan Schennach, SPÖ und man sollte in der diskussion nicht ständig - 

gewollt - flüchtlinge und migration verwischen  

Schrangl FPÖ Wir müssen denjenigen Hilfestellung leisten die sie 

brauchen - aber langsam müssen wir uns Gedanken machen was mit 

denjenigen passiert die diesen Schutz nicht mehr brauchen - waren es 

wirklich Flüchtlinge oder war das Migration ?  

 

brg imst 5 Welche Ziele hätten Sie um die Temperaturerhöhung auf der 

Welt zu verringern?  

Stefan Schennach, SPÖ der klimaschutz ist eine der größten 

herausforderungen an die menschheit - die Ziele des Weltklimagipfels gilt 

es umzusetzen  

Wolfgang Gerstl, ÖVP thermische Sanierung fördern und öffentlichen 

Verkehr ausbauen  

Zadic Liste Pilz Wir brauchen einen Totalausstieg aus fossiler Energie!  

Zadic Liste Pilz Nur so können wir dem von Menschen verursachten 

Temperaturanstieg entgegenwirken!  

Stefan Schennach, SPÖ richtig, raus aus der fossilen energie, verstärkt 

auf e-mobilisation zu setzen, öffentlichen verkehr benützen, 

wärmedämmung usw  

 

brg imst 2 Wollen Sie strenger gegen rassistische Diskriminierung 

vorgehen ?  



 

Schrangl FPÖ Mehr Wald der CO2 aufnehmen kann - stopp der 

Abholzung der Regenwälder - und konsequentes angehen der größten 

Luftverschmutzer - Stichwort Kreuzfahrtschiffe und Länder die auf dem 

Sprung zu Industrienationen werden (Brasilien, China, Indien)  

Stefan Schennach, SPÖ rassistische diskriminierung gehört mit allem 

nachdruck bekämpft.  

Wolfgang Gerstl, ÖVP ist eine Selbstverst ändlichkeit  

Schrangl FPÖ Da wäre die Europäische Union gefordert  

Stefan Schennach, SPÖ gestern ist zum beispiel der Vater meiner 

assistentin, sie ist aus ghana, auf der strasse krankenhaus 

niedergeschlagen worden  

Stefan Schennach, SPÖ einfach so  

Zadic Liste Pilz Rassistische Diskriminierung müssen wir bekämpfen! 

Hetze und Diskriminierung gegen Menschen die "anders" sind hat in 

unserer offenen Gesellschaft nichts verloren  

Stefan Schennach, SPÖ null-toleranz gegen rassismus, anti-semitismus 

und xenophobie  

Schrangl FPÖ sehe ich so wie Abg. Gerstl, warne aber davor Menschen 

pauschal zu diskriminieren wie das zB bei Burschenschaftern passiert.  

Stefan Schennach, SPÖ omg  

Zadic Liste Pilz Herr Kollege Schennach: schön dass wir das gleich 

sehen! Null-Toleranz gegen Rassismus, anti-Semitismus und Xenophopie  

Schrangl FPÖ Und das sollte man niemanden undifferenziert vorwerfen! 

Genauso wie man niemanden etwas aufgrund seiner Herkunft, etc. 

pauschal vorwerfen sollte  

 



 

 

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten, wir wechseln nach 

Braunau. Bitte um eure Fragen zum Thema „Verfassung und Grundrechte“ 

an alle PolitikerInnen.  

bg braunau 2 die gesamtschule bietet chancengleichheit" sagten Sie, 

Herr Schennach. Das funktioniert theoretisch, aber zB in Deutschland gab 

es große Probleme damit und ich finde es auch in unserem näheren 

Umfeld wichtig, dass zB das Gymnasium ein eigener Schultyp bleibt.  

Wolfgang Gerstl, ÖVP größte Chancengleichheit gibt es nur bei 

größtmöglicher Vielfalt im Angebot. Jeder Mensch ist anders!  

Stefan Schennach, SPÖ ich kenne den verzweifelten kampf gymnasium 

muss gymnasium bleiben, aber wenn wir die skandinavischen länder 

anschauen oder woanders, sehen wir, dass es umgekehrt besser 

funktioniert  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Nichts funktioniert besser in skandinavischen 

Ländern!!!  

Stefan Schennach, SPÖ wichtig ist, im schulsystem soll niemand 

zurückbleiben, ein modernes schulsystem soll die fähigkeiten und 

interessen fördern und lust auf mehr machen und nicht aufteilen  

bg braunau 2 Das sind aber komplett andere Gesellschaftssysteme und 

stark abgewandelte Versionen der Gesamtschulen. Die Art der GS in 

Deutschland und Österreich wäre keine Verbesserung finden wir.  

bg braunau 2 Man sollte die NMS verbessern aber nichts 

zusammenlegen!  

Schrangl FPÖ Ich und wir setzen uns ebenfalls für den Erhalt unseres 

differenzierten Schulsystems ein, Erhalt des Gymnasiums. Es sind eben 



 

nicht alle Menschen gleich Herr Kollege Schennach, JEDER MENSCH ist 

einzigartig und hat ganz eigene Begabungen und Bedürnisse!  

Stefan Schennach, SPÖ naja finnland ist nicht anders als österreich  

Stefan Schennach, SPÖ aber ein grundrecht auf gymnasium gibt es 

nicht  

Stefan Schennach, SPÖ auch keines auf chancenUNgleichheit  

 

BG Braunau 4 Inwiefern wird das Recht auf Privatleben bei polizeilicher 

Überwachung berücksichtigt?  

Zadic Liste Pilz Freiheit vom Staat ist der Ur-Gedanke der 

Menschenrechte! Daher ist es wichtig diese nicht einzuschränken  

Zadic Liste Pilz Polizeiliche Überwachung braucht in Ö gute Gründe und 

muss idR vom Gericht genehmigt werden (falls diese Gründe bestehen)  

Stefan Schennach, SPÖ auf die frage polizeiliche überwachung: hier gilt 

es bei allen maßnahmen auf die grundrechte zu achten - zu schnell 

kommen unbescholtene in das visier von rasterfahndung  

Schrangl FPÖ Polizeiliche Überwachung muss immer durch unabhängige 

Richter angeordnet werden. Diese gehen nicht unverantwortlich damit um 

- sollte dies doch so sein, wird der Gesetzgeber gefordert sein. 

Massenüberwachung ohne konkreten Tatverdacht - Stichwort 

Vorratsdatenspeicherung - lehnen wir ab.  

Wolfgang Gerstl, ÖVP das Recht auf Privatleben steht über dem Recht 

der Polizei auf Überwachung. Deswegen muss jede Überwachung von 

einem unabhängigen Rechtschutzbeauftragten genehmigt werden  

Stefan Schennach, SPÖ das mit dem rechtsschutzbeauftragten klingt 

gut, die mobilfunkbetreiber erzählen aus der praxis jedoch anderes - was 

bedenklich ist  



 

Schrangl FPÖ Rechtsschutzbeauftragter prüft nur ex-post!!!  

Wolfgang Gerstl, ÖVP ex post ist falsch!! prüft ex ante!!  

Wolfgang Gerstl, ÖVP ex post = im Nachhinein, ex ante = im Vorhinein  

 

bg braunau 3 Welche Form von politischer Meinungsäußerung wird Ihrer 

Meinung nach in der Zukunft den größten Einfluss auf die Politik haben? 

Ist die österreichische Verfassung dafür gut vorbereitet oder bräuchte es 

eine Änderung?  

Stefan Schennach, SPÖ da müssen wir natürlich das social web 

ansprechen  

Schrangl FPÖ Das können nur freie und geheime Wahlen sicherstellen.  

Schrangl FPÖ Auch nicht über das Internet und in meinen Augen auch 

nicht die Briefwahl.  

Stefan Schennach, SPÖ leider wurde daraus vielfach ein ort der 

verhetzung, von fakenews und manipulation  

Stefan Schennach, SPÖ it-kompetenz muss ein verpflichtendes 

unterrichtsfach werden  

bg braunau 2 Wir haben IT als Fach an der Schule gehabt und es 

funktionierte sehr schlecht. Wenn, dann muss es effizienter gestaltet 

werden.  

Stefan Schennach, SPÖ bei it-kompentenz müssen natürlich die 

lehrenden und das bildungssystem noch hart arbeiten  

 

bg braunau 2 Wenn man auf allgemeine Überwachung der Daten vom 

Staat eingeht, die in Österreich durchaus besteht, inwiefern schränkt das 

das Recht auf Privatleben ein?  



 

Stefan Schennach, SPÖ eine allgemeine überwachung darf es niemals 

geben  

Schrangl FPÖ Es gibt keine allgemeine Überwachung - was meint ihr 

damit?  

Zadic Liste Pilz eine allgemeine Überwachung von Daten sollte es nicht 

geben und gibt es auch nicht in Österreich  

Zadic Liste Pilz allerdings werden alle unsere Daten gespeichert und es 

wäre wichtig, dass diese nicht missbraucht werden  

Wolfgang Gerstl, ÖVP dadurch dass es immer einzelne Menschen gibt, 

die zum Nachteil anderer Menschen arbeiten (Kriminelle) wird das 

staatliche Sicherheitssystem immer engmaschiger um Kriminalität zu 

verhindern. Freiheit ist nur durch Sicherheit möglich!  

Stefan Schennach, SPÖ fluggastdatenspreicherung ist unfug zum 

beispiel  

Schrangl FPÖ Kommt auf die Überwachungsmaßnahme an oder?  

Stefan Schennach, SPÖ eines darf nicht passieren, dass die Ziele des 

Terrorismus im nachhinein von demokratischen staaten erfüllt werden, 

durch einschränkung der bürgerlichen freiheits- und grundrechte  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Fluggastdatenspeicherung hat die Entführung von 

Flugzeugen minimier t!  

Schrangl FPÖ egal, klären wir im Privatissimum und ist vielleicht eine 

tolle Frage für ein Referat ;)  

 

bg braunau 5 Sollte man Menschenrechte an wissenschaftliche oder 

gesellschaftliche Neuerungen anpasse? Und wenn ja, wie?  



 

Stefan Schennach, SPÖ ja natürlich, unser gesellschaftliches und 

technisches umfeld verändert sich rasant - hier braucht es anpassungen  

Stefan Schennach, SPÖ aber nicht im sinne von einschränkung, 

scheibchenweise, sondern vom ausbau  



 

Moderator Danke für die spannenden Fragen und Antworten. Wir starten 

nun in die offene Chatzeit – hier können offen gebliebene Fragen geklärt 

werden ...  

 

brg imst 4 Sind Sie für den Familienzuzug von Flüchtlingen?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Nicht generell  

Stefan Schennach, SPÖ ja, natürlich, der familienzuzug ist ein 

menschenrecht und fördert die integration  

Stefan Schennach, SPÖ jeder mensch möchte seine direkte familie um 

sich haben  

Zadic Liste Pilz wir wissen, dass Integration am besten funktioniert wenn 

die Familie nachkommt - Recht auf Familie ist ein Menschenrecht  

Schrangl FPÖ Flüchtlinge sind auf Zeit / Zeit des Schutzes hier - wer soll 

nachziehen ? Gibt es noch jemanden ohne Schutz? Ich stelle erneut die 

Frage sind es Flüchtlinge oder Einwanderer?  

 

bg braunau 3 Haben Sie Erfahrung mit dem Demonstrationsrecht? Wenn 

ja, welche?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Demonstrationsrecht: gewaltsame 

Auseinandersetzungen bei Demos gilt es zu verhindern (ich war mal 

Polizist)  

Stefan Schennach, SPÖ ich habe viel in meinem leben demonstriert und 

werde es auch weiterhin tun - ist mein recht auf freie meinungsäusserung  

 

brg imst 5 Wie denken Sie über den Konflikt von USA und Nordkorea?  



 

Zadic Liste Pilz ich halte diesen Konflikt zwischen Trump und NK für 

brandgefährlich  

Stefan Schennach, SPÖ dem stimme ich zu  

Wolfgang Gerstl, ÖVP NK: Übertriebene Egos haben in der Weltpolitik 

nichts zu suchen  

Schrangl FPÖ Höchstgefährlich  

Stefan Schennach, SPÖ zwei unguided persönlichkeiten  

Schrangl FPÖ kann Flächenbrand in der gesamten Region auslösen  

Stefan Schennach, SPÖ südkorea ist das gar nicht recht  

 

brg imst 3 Wie stark sollte sich ihrer Meinung nach die Kirche in die 

Politik einmischen?  

Stefan Schennach, SPÖ wir sind ein laizistischer staat - strikte trennung 

von politik und religion  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Die Kirche hat dasselbe Rechte auf 

Meinungsäußerung wie Amnesty Int  

Stefan Schennach, SPÖ aber die glaubensgemeinschaften haben eine 

moralische autorität - etwa im kampf gegen armut - das sollen und 

müssen sie zu gehör bringen  

Schrangl FPÖ Sehe ich wie Kollege Schennach - Keine Einmischung der 

Kirche in die Politik, aber natürlich dürfen und sollen! sie ihre Meinung 

artikulieren!  

Zadic Liste Pilz klar haben sie das und das ist auch gut so, aber eine 

Einmischung der Religionsgemeinschaften in Politik und den Staat darf 

nicht erlaubt werden  

bg braunau 3 Warum gibt es dann staatlichen religionsunterricht?  



 

Stefan Schennach, SPÖ gute frage braunau - ethikunterricht wäre mir 

lieber - aber es gibt auch das konkordat - wie auch immer - eine 

umwandlung in ethikunterricht sollte das ziel sein  

bg braunau 5 Zum laizistischen Staat...was haben dann Sprüche wie 

"sowahr mir Gott helfe" in angelobungen zu suchen  

Stefan Schennach, SPÖ solche sprüche sind peinlich und haben gar 

nichts zu suchen  

Schrangl FPÖ I st Ausdruck der Freien Meinungsäußerung!  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Eine Angelobung ist etwas persönliches und da 

darf man natürlich seine rel Überz zum Ausdruck bringen  

 

brg imst 1 Warum verdienen Frauen weniger als Männer, obwohl Frauen 

manchmal sogar mehr arbeiten?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Das darf nicht sein  

Stefan Schennach, SPÖ das ist der große skandal  

Schrangl FPÖ Das verstehe ich auch nicht  

Stefan Schennach, SPÖ gleicher lohn für gleiche arbeit  

Zadic Liste Pilz re Frauen: diese Frage stelle ich mir auch immer!  

 

brg imst 4 Welche Vorteile sehen Sie in der Reichensteuer?  

Stefan Schennach, SPÖ ihr meint Vermögenssteuer  

Stefan Schennach, SPÖ erbschaftssteuer  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Reichensteuer: wer mehr verdient, zahlt mehr 

Steuer. Das ist seit Jahrzehnten schon so...  



 

Stefan Schennach, SPÖ weil der staat einen ausgleich schaffen muss 

sonst werden die wenigen besitzenden immer reicher und die anderen 

immer ärmer - in österreich ist das ohnedies bereis krass  

Schrangl FPÖ Keinen - das würde nur wieder den Mittelstand betreffen. 

Die die ihr da treffen wollt haben ihr Geld schon längst in Panama oder 

sonst wo auf der Welt! Das trifft nur dich und deine Oma die dir ihr Haus 

vererbt!!!  

Schrangl FPÖ Ansonsten haben wir ein Steuersystem bei dem höhere 

Einkommen stärker besteuert sind.  

Stefan Schennach, SPÖ das ist ein märchen, das mit der oma, das gab 

es schon in der alten form der erbschaftssteuer nicht  

 

bg braunau 2 Sollte der Religionsunterricht in Zukunft wähbar und Ethik 

dafür standardmäßig sein?n  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Ich will zum ReligionsU einen verpflichtenden 

EthikU zusätzlich!  

Zadic Liste Pilz Ethikunterricht fände ich zeitgemäßer! 

Religionsunterricht kann jeder wählen wenn er möchte  

Stefan Schennach, SPÖ ethikunterricht sollte für alle sein - bin - sorry - 

für verpflichtend  

bg braunau 2 Der Religionsunterricht ist sehr gemäßigt, aber eine Wahl 

von Anfang an zwischen Ethik und Religion finde ich wichtig!!  

 

brg imst 5 Nahrungsmittel werden immer teurer, aber warum steigen die 

Gehälter nicht so stark?  



 

Stefan Schennach, SPÖ nahrungsmittel werden teurer, weil sich der 

markt immer mehr konzentriert und in der hand großer und vielfach 

mulitnationaler konzerne ist  

Zadic Liste Pilz @brg imst5: JA! das ist tatsächlich ein riesenproblem im 

Vergleich zu vor 20 Jahren ist die Kaufkraft in D und Ö gesunken obwohl 

die Löhne real gestiegen sind  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Weil weder die Gehälter noch die Preise in einer 

Demokratie von der Politik vorgeschrieben werden können  

bg braunau 2 Das regelt der (inter-)nationale Markt.  

Stefan Schennach, SPÖ wichtig ist die, dass die kaufkraft wieder erhöht 

wird  

Schrangl FPÖ Herr Kollege glauben sie mir es ist so - auch die 

Grunderwerbssteuer ist eine Vermögenssteuer - Wer ein Haus vererbt 

bekommt bezahlt Steuer - bei Geld oder Aktien ist das nicht der Fall - also 

wen hat die SPÖ da seit Jahrzehnten besteuert? Den Aktienspekulanten 

oder die Oma?  

 

brg imst 4 Sind Sie für die Legalisierung von Cannabis? Wenn nein 

warum?  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Nachdem ich 20 Jahre selbst geraucht habe, weiß 

ich wie schwer es ist von einem Suchtmittel los zu kommen  

Stefan Schennach, SPÖ das ist so eine glaubensfrage - ich bin dafür die 

dealer und die beschaffungskriminalität zu bekämpfen und ansonsten 

liberale formen zu finden  

Zadic Liste Pilz Ja wir sind für eine schrittweise Legalisierung! Diese 

beginnt zunächst mit der Entkriminalisierung. In der Medizin finde ich es 

extrem wichtig wenn Cannabis legalisiert werden  



 

Stefan Schennach, SPÖ in der schmerztherapie sehr wichtig  

Schrangl FPÖ Ich weiß, dass die Legalisierung von Cannabis sehr populär 

ist - Der Leiter der Suchtabteilung des Linzer Wagner Jauregg sagt uns 

dass der THC Gehalt viel höher ist als früher - ist also nicht so 

ungefährlich wie alle tun . also lehne ich das ab  

 

 

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten! Die Chatzeit neigt sich 

dem Ende zu, daher die Bitte an alle PolitikerInnen um ein abschließendes 

Statement!  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Art. 1 EU Grundrechtecharta: Die Würde des 

Menschen ist unantastbar. Sie ist zu achten und zu schützen  

Zadic Liste Pilz Vielen DANK euch allen für die tollen Fragen!  

Stefan Schennach, SPÖ danke für die fragen und den 

gedankenaustausch  

Stefan Schennach, SPÖ für gund- und freiheitsrechte sowie 

menschenrechte zu kämpfen ist immer wichtig, super, dass ihr das an 

euren gymnasien diskutiert. Kompliment an Eure LehrerInnen  

 

Moderator Außerdem können hier auch Kontakte ausgetauscht werden!  

Stefan Schennach, SPÖ stefan.schennach@spoe.at  

Stefan Schennach, SPÖ meine e-mail für nachfragen  

Wolfgang Gerstl, ÖVP Danke für das Gespräch, gerne wieder: 

Wolfgang@gerstl.wien  

Zadic Liste Pilz alma.zadic@parlament.gv .at  



 

bg braunau 2 bietet sich die Gelegenheit mit jemandem von Ihnen 

wieder einmal zu diskutieren? :)  

Schrangl FPÖ Auf instagramm : fpoe_philipp  

Schrangl FPÖ Facebook Schrangl - das Bild mit Norbert Hofer ;)  

Zadic Liste Pilz und natürlich auf FB: Alma Zadic  

 

Moderator Danke an alle Beteiligten für die angeregte Diskussion und an 

die SchülerInnen für die spannenden Fragen!  

Moderator Ein Dankeschön auch an die Lehrpersonen, die es ermöglicht 

haben, dass die beiden Schulklassen aus Imst und Braunau heute beim 

Chat mit dabei sein konnten!  

Moderator Danke auch an die PolitikerInnen für ihre Zeit und dafür, dass 

sie sich den Fragen gestellt haben.  

bg braunau 1 Herzlichen Dank für I hre zahlreichen Antworten und noch 

einen schönen Tag! :)  

brg imst 4 Vielen Dank für das Gespräch!  

 

Moderator Die DemokratieWEBstatt ist auch auf Facebook zu finden – 

dort können Sie sich auf dem Laufenden halten: 

www.facebook.com/Demokratiewebstatt  

Moderator Übrigens wird es auch ein Chatprotokoll geben, das auf 

www.demokratiewebstatt.at veröffentlicht wird.  

 

Moderator Danke für die Fragen und Antworten und einen guten Tag aus 

Wien!  

bg braunau 1 Es war mir ein volksfest  



 

Stefan Schennach, SPÖ und danke an die demokratiewerkstatt für diese 

chats  

Moderator Sehr gerne :)  
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